
Katja Flora Weirauch 

 

Beruflicher Werdegang 
 

April 2021  Beförderung zur Akademischen Direktorin (A15) 

Juli 2017-Aug. 2020 Co-Geschäftsführerin der Professional School of Education der 

Universität Würzburg, verantwortlich für das PSE-Promotionskolleg 

und das PSE-Forschungskolleg für Bildungsforschung, weiterhin 

Didaktik der Chemie. 

Juli 2017 Dissertation Neue Herausforderungen an die professionellen 

Kompetenzen von Chemie-Lehrkräften durch die Implementation 

von Seminarfächern (magna cum laude) 

Dezember 2015  Beförderung zur Akademischen Oberrätin 

August 2014  Versetzung an die Didaktik der Chemie der Universität Würzburg 

August 2010   Promotionsvorhaben an der Didaktik der Chemie der Julius-

Maximilians-Universität Würzburg, AK Prof. Dr. E. Geidel 

August 2008   Lehrerin und Fachbereichsleiterin für Chemie am Evangelischen 

Gymnasium Doberlug-Kirchhain sowie an der angegliederten 

Oberschule; Lehrerfortbildungen Medienzentrum Herzberg/Elster 

Ab 1.8.2004   Abordnung als Referentin für Chemie am FWU Medieninstitut der 

Bundesländer (Institut für Film und Bild in Wissenschaft und 

Unterricht GmbH, Grünwald), Verantwortliche Redakteurin Chemie 

28. Juli 2003  Verbeamtung auf Lebenszeit 

Schuljahr 2001/02  Albert-Einstein-Gymnasium München 

  Freie Mitarbeit beim FWU Medieninstitut der Bundesländer  

Ab Januar 2001  Erziehungsurlaub   

September 1998  Luitpold-Gymnasium, München; Verbeamtung auf Probe ab dem 

13. September 1999; Beauftragte für Suchtfragen seit Schuljahr 

1999/2000.  

März 1998-Aug. 1998 Dante-Gymnasium, München 

Leitung von Seminaren für Kinder in Biologie und Chemie für den 

Hochbegabtenförderung e.V. in Würzburg. 



 

Ausbildung 

 

14.2.1998  Abschluss des Referendariats mit dem Zweiten Staatsexamen 

Jan. 1996-Jan. 1998 Referendariat Friedrich-Koenig-Gymnasium in Würzburg; 

Zweigschuleinsatz Gymnasium Bad Königshofen; Zulassungsarbeit 

"Querschnitte durch die 10. Jahrgangsstufe: Schülerübungen mit 

Elementen der Freiarbeit" 

WiSe 1995/96 Studium der Pädagogik an der Julius-Maximilians-Universität zu 

Würzburg  

26.6.1995  Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien 

Ab Okt. 1989 Studium der Biologie und der Chemie für das Lehramt an 

Gymnasien an der Julius-Maximilians-Universität zu Würzburg. Erste 

Zulassungsarbeit zum Thema "Untersuchungen zur Konkurrenz 

zwischen Heidelerche und Feldlerche um Habitate" (1994) 

April 1987-Mai 1988 Studium des Journalismus (2. und 3. Fachsemester) an der School 

of Journalism, University of Missouri, Columbia, USA 

27.5.1987  Abitur  

 

 

 

 

 


